Ehrenordnung

Der Vorstand des VSRG kann Ehrungen nach dieser Ehrenordnung und der Geschäftsordnung vornehmen.

A.
Silberne Ehrennadel

Die „Silberne Ehrennadel“ kann vom Vorstand des VSRG verliehen werden, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:

1.
20 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft in einem dem VSRG angeschlossenen Ortsverein, wobei die Mitgliedschaft in der Jugendgruppe angerechnet wird oder

2.
15 Jahre Tätigkeit im Vereinsvorstand oder

3.
10 Jahre Tätigkeit als Vereinsvorsitzender bzw. als Mitglied im Vorstand des Kreises oder des Landes oder als Preisrichter

B.
Goldene Ehrennadel

Die „Goldene Ehrennadel“ kann vom Vorstand des VSRG verliehen werden, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:

1.
25 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft in einem dem VSRG angeschlossenen Ortsverein wobei die Mitgliedschaft in der Jugendgruppe angerechnet wird oder

2.
20 Jahre Tätigkeit im Vereinsvorstand oder

3.
15 Jahre Tätigkeit als Vereinsvorsitzender bzw. als Mitglied im Vorstand des Kreises oder des Landes oder als Preisrichter

C.
Bundesehrennadeln

a)
Silberne Bundesehrennadel

Voraussetzung für einen Antrag auf Verleihung der Silbernen Bundesehrennadel ist, dass die Silberne Landesehrennadel bereits verliehen wurde. Im Übrigen gilt die Satzung des Bundes.

b)
Goldene Bundesehrennadel

Voraussetzung für einen Antrag auf Verleihung der Goldenen Bundesehrennadel ist, dass die Goldene Landesehrennadel bereits verliehen wurde. Im Übrigen gilt die Satzung des Bundes.

C.
Meister des VSRG

I.

Personen, die sich besondere Verdienste um die saarländische Rassegeflügelzucht in der Organisation, in der Zucht und im Vereinsleben erworben haben, können auf Antrag zum Meister des VSRG ernannt werden. 

Der schriftliche Antrag ist gut leserlich und vollständig unter Beifügung sämtlicher Nachweise vom Ortsverein über den Kreisverband dem Landesverband bis zum 1. September einzureichen. Der Kreisverband nimmt zum Antrag schriftlich Stellung. 

Die Auswertung erfolgt aufgrund des Punktesystems des Landesvorstands. Die Entscheidung erfolgt durch den Landesvorstand.

Ein Recht auf Ehrung besteht nicht. Der Antrag kann ohne Begründung abgelehnt werden. Das Ehrengericht kann bei einer Ablehnung nicht angerufen werden.

II.

Zum Meister sollen nicht mehr als 20 Mitglieder ernannt werden.

III.

Ein Meister des VSRG muss 

-
mindestens 55 Jahre alt sein 

-
mindestens 100 Leistungspunkte nachweisen

-
und ihm müssen alle Ehrennadeln des Landesverbandes und des Bundesverbandes verliehen worden sein.

IV.

Die Leistungspunkte werden wie folgt vergeben:

1.
Mitgliedschaft

pro Mitgliedsjahr im Ortsverein






1 Punkt

Bemerkung: 

- Die Mitgliedschaft in der Jugendgruppe wird voll angerechnet. 

- Mehrfachmitgliedschaften zählen nicht.

2.
Vorstandstätigkeit

a)
Vorsitzende

pro Tätigkeitsjahr als 
1. Vorsitzender





2 Punkte

Bemerkung:

Berücksichtigt werden die 1. Vorsitzenden der Vereine, Kreisverbände, des Landesverbandes,  der Preisrichtervereinigung, des Zuchtbuchs und der Landesjugendgruppe.

Bei Mehrfachtätigkeit wird jede Vorstandstätigkeit mit einem weiteren Punkt pro Jahr berechnet.

b)
andere Vorstandsmitgliedschaften

als sonstiges Vorstandsmitglied pro Jahr





1 Punkt

Bemerkung:

Mehrfachtätigkeiten in Vereinen werden nicht berücksichtigt.

3.
Züchterische Erfolge

a)
Saarlandmeister







2 Punkte

b)
Siegerband der Nationalen (SB)





2 Punkte

c)
Blaues Band von Hannover (BB)





2 Punkte

d) 
Deutscher Meister







2 Punkt

e)
Bundesmedaille (BM)






1 Punkt

f)
Saarlandband (SLB)







1 Punkt

g)
Landesverbandsmedaille in Gold (LVM)




1 Punkt

4.
Preisrichtertätigkeit

pro Jahr









1 Punkt
Bemerkung:

Es können höchstens 25 Punkte angerechnet werden.

Reisbach, den 01..04.2001
Inge Gries
(LV-Vorsitzende)

